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Amstblatt Mr Laibacher Ieitnng Nr. 242
Freitag den 22. October 1869.

Ausschließende Privilegien.

Das l. l , Haudclömmislcrium und daZ ldnigl. «»ga-
lische Ministerium sill Landwiitlischcist, Industrie und Hanoel
haben die Anzüge, daß Chlisloph Schmidt, Schrcibmeislc'r in
Mridlinq, dn^ ihm untknn l K. I l l l i 18U8 clll'cilte ausschlie-
ßende Puullegium aus die ^»sinduui, lines Scditidavparotes
zur sckncll'i, ßilsiining dc<? Schün« imo SchneUscl)reil)vns
mit Lcssion ddo. Wien, ' N . August 1806, m, Ma»ia A»-
tonia Schlick in Wi ln vollständig üdMrcig«« liab«', z»>l
Kcnnlnib gc»emin?n und linl, r linl'n, dilses Privilegium al,>
t!e Dauer ves zwcilrn Iab>c<' o»'ll^ncielt.

Diese PlioilegiuMH l Uebeltiayunll und Vell^ngiiung
wurde im PiwileguivRlgistes v^lschrislsmühic, eingclragen.

Wien. am I I . September 1805».

Das Plivilegium der Kaioline Fuchs, Sp.liglermcis<l"
rin in Wien, auf eine Vrthcheruna, ihrer prioilegin gcwl'
sl'nell Woq<»latrr»cn, wucds laut EinaiNwoNung«.-Ullunde
dcs l. l. Landeeyen^les in Wien, dr.o. 20. Juli ^809.
Z, ^9338 /220 , voUslüodiq an Aln'.a Man» TroUmani,,
Rotzciu, Porzellan gasse Nr. 37, üb.itrag?n.

Dicse Ueberllacniny, so wie die Veilüngelung dieses
Privilegiums aus das viette Jahr, d. i. bis 2. October 1870,
wurde bewilligt und eintcgistiilt.

Wien, °m 20. Sevtembei 186U.

^407—2) " ^ " Nr. 6001.

Kundmachung.
Von der k. k. FinanzDirection für Kärnten

wird hiemit bekannt gemacht, daß die Wegmauth-
station Greifenburg sür die Zeit vom 1. Jänner
1870 bis Ende December 1870 unter Vorb>
halt der stillschweigenden Erneuerung des Pacht-
vertrages auf weitere zwei Jahre, d. i. bis Ende
December 1872, im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung am

4. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,

nm 11 Uhr Burmittags, bei dieser k. k. Finanz
Direction um den Ausrufsprcis von 570 st. in
Pacht gegeben werden wird, wobei auch schriftliche
Offerte zugelassen werden, die bis

6. November 1 8 6 9

beim Präsidium dieser k. k. Finanz Direction ein-
zubringen sind.

Die Licitations und Pachtbedingmsse können
bei der gefertigten k. t. Fiuauz-Direction, dann
beim k. k. Steueramte in Greifenburg in den ge
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Finanz-Direction Klagenfurt, am 12ten
October 1869.

M2—2)"

Kundmachunss
der Vertlieilunss der Vlisabeth Areiin von
Salvay'schen Armenstiftnnns Interessen für
den zweiten Semester des Eularjahres IHttl).

Für den zweiten Semester des Solarjahres
1869 sind die Elisabeth Freun v. Salvay'schen
Armenstiftuugs. Interessen von 700 st. ö.W. unter
die wahrhaft bedürftigeu und gut gesitteteu Hausar
men von Adel, wie allenfalls zum Theile uuter
blos nobilitirte Personen in Laibach zu vertheilen.

Hierauf Reflectirende wollen ihre an die
hohe k. k. Landcsbehördc des Herzogthums Krain
stylisirten Gesuche iu der fürstbischöflichen Ordi-
nariats-Kanzlci

b innen v i e r Wochen
einreichen.

Den Gesuchen müssen die Adelsbeweisc,
wenn solche nicht schon bei früheren Vcrtheilun-
gen dieser Süftmig^Interessen beigebracht wor-
den sind, bcilicgen. Auch ist die Beibringung
neuer Armuths- und Sittenzcugnisse, welche von
den betreffenden Herren Pfarrern ausgefertigt und
von dem löblichen Stadtmagistrate bestätigt sein
müssen, erforderlich.

Laibach, am I l i . October 1869.

FürjU'ischösiichcs Ordinariat.

(401—3) Nr. 1131.

Kundmachung.
Zufolge der Berordnung des k. k. V I I . Trup-

pen-Divisions- und Militä'r-Eommando in Trieft
vom 9. October 1869, Nr. 2627M.<1., wird die
Krankenvervflcgung im Garnisonsspitale zu Trieft
auf die Zeit vom 1. Jänner bis Ende December
1870 im öffentlichen Coucurrenzwegc mittels ver-
siegelter schriftlicher Offerte durch Verpachtung der
Spitalskostbereitung (tracteurmäßige Bert'östiguug
der kranken und commandirteu Mannschaft) oder
aber durch Lieferung der nothwendigen Bictualien
und Getränke (Verpflegung der Kranken und Com
mandirten in eigener Regie) sichergestellt wcrdcu.
Gleichzeitig und für dieselbe Dauer, jedoch mittels
besonderer schriftlicher Offerte, wird auch die Ein
licferung der Apotheken Artikel sichergestellt.

Das beiläufige jährliche Erforderniß besteht:

.5. An Victualieu und Getränke«:
1000 Stück Mundsemmeln il 3 Loth

10000 „ „ :> 6 „
6500 „ „ 5 9 „

16500 „ haldweißes Brot ü 16 Loth
40700 „ „ „ î  26 „

7500 Pfund Einschneidsemmel
39000 „ Rindfleisch

6000 „ Kalbfleisch
3500 „ Reis

10000 „ Gries ^
6000 „ Mundmehl . ^
7600 „ Senunelmehl H
2600 „ Bohnen ^
2600 „ Erbsen H
4000 „ gerollte Gerste ^ ,

10000 „ Erdäpfel H
55l)0 „ Sauerkraut ^

500 „ saure Rilben ' ^
500 „ süße „ , Z

2600 „ Linsen ^
500 „ gedörrte Zwetschken

60 „ frische Acpfel Z
250 „ Kümmel Ẑ

4000 „ Salz Z
2000 „ Grimzeug ^
4500 „ Rindschmalz ^

10700 Stück Eier "
800 Pfund Zwiebel Z

5 „ Zucker
50 „ Krenn
10 „ Majoranblätter

350 Stück Hühner
5700 Maß rothen Wein

20 „ weißen „
1000 „ Essig
1100 „ Milch
500 „ Vier
120 „ Branntwein 1

«l. An Apotheker Artikeln.
4 Eimer Weinessig j

3000 Stück Limouicn
1500 „ Blutegel verschiedener Größe

3 Centner Mcliszucker
200 „ Eis ^

20 Pfund Weizenkleie -^
15 „ Wachholderbeeren H

130 „ schwarze Seife
50 „ Olivenöl H
20 „ Terpentinöl ^
20 „ Roggeniuehl ^2
20 „ Stärtmehl ^

100 „ ausgelassenes Schweinfett A
100 „ rohe Gerste Z

20 „ rohes Uuschlitt ^
20 „ gereinigtes Unschlitt

300 Maß Milch
200 Stück Eier
100 Pfund Leinkuchen. 1

Die beiläufige jährliche Verdienstsumme be
trägt für die Krankenverpfleguug 30.000 st., und
für die Lieferung der Apotheker-Artikel 800 st.

Die Anbote zur tracteurmaßigen Verkösti-
gung können nicht nur nach den einzelnen Spei-
scgattungen, sondern auch nach den vorgeschriebenen
sechs Diätvortiuncn, dann der Portion für die Com-
mandirtcn, bcziehungsweife Wärterinnen, per Kopf
uud Tag gestellt werden, während die Anbote zur
Lieferung der Victualien und Getränke, dann der
ApothekenArtikel nach der Einheit der obbenann-
ten Menge des Maßes oder Gewichtes zu ge-
schehen hat.

Die Anbote müssen deutlich mit Ziffern und
Buchstaben ohne aller Eorrectur und keinerlei Ra-
dirungen geschrieben sein.

Den Offerten muß das Vadium von 5 Percent
der jährlichen Vcrdicnstsummc, dann das ortsbe
hördlich ausgestellte und politischerseits bestätigte
Soliditäts- und Leistungsfähigkcitszeugniß beige'
fchlossen sein.

Die Offerte miissen am Convert nut der
Uebcrfchrift „Offert für das Garnisonsspital zu
Trieft" versehen, an die k. k. Militär-Intendanz
zu Trieft versiegelt adressirt, bis am

3 0 . O c t o b e r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, dortselbst einlangen.
Die näheren Eontracts-Bedingungen können

in der Rcchnungskanzlei des Garnisonsspitals zu
Trieft eingesehen werden, dortselbst werden auch
die Formularien zu den Offerten erfolgt.

Offerte ohne Vadien, oder jene welche nach
dem obbezeichneten Zeitpunkte oder auf telegrasi
fchen Wege einlangen, bleiben unberücksichtigt.

Vom k. k. Garnisonsspitals-Commando Trieft,
am 14. October 1869.

(399—3) Nr. 8826.

Kundmachung.
A m 1. November 18 6 3

wird in Heiligen Kreuz bei Littai ein k. k. Post
amt in Wirksamkeit treten, welches mit dem Post"
amte in Littai mittels einer wöchentlich viermal
gen Fußbotenpost, d. i. jeden Montag, Mittwoch,
Frcitag und Samstag in Verbindung stehen, unb
sich sowohl mit dem Brief- als auch mit dei"
Fahrpostdienstc befassen wird.

K. k. küstenl. - krain. Postdirection Trieft,
den 13. October 1869.

(400—3) ^ Nr. 9016'

Concurs.
Zur Besetzung der Postmeistcrstclle in i ö ^

t i n je bei Illyrisch-Feistriz wird hiermit

b i s Ende O c t o b e r l . I .

der Concurs ausgeschrieben.
Die Bezüge bestehen aus der Iahresbest"^

lung Per 120 (Einhundertzwanzig) Gulden """
aus dem Amtspauschale per 24 (Zwanzig""/
Gulden jährlich. Der Postmeister hat dage^
unter Anderem auch cine Caution Per 200 st- " " '
oder in 5perc. StacM Obligationen oder sideijuip
risch zu leisten, und sich vor dem Dienstantt"
der vorgeschriebenen Postmauipulationsprüfung ^
unterziehen, und einen Dicnstvertrag abzuschließ

Die Bewerber haben in ihren der gefe"^
ten Postdirection vo r den 1. November d . ^ '
vorzulegenden Gesuchen das Alter, das W o ^
halten, die genossene Schulbildung, die D e ^
gensverhä'ltnisse und die eventuelle b isher ige^
schäftigung nachzuweisen, und zugleich ""5"'^ st
bei welchem k. k. Postamtc sie die nöthige ^
manipulatiouspraxis zu nehmen wünschen-

Trieft, am 12. October 1869.
M. k. küstenl. krain. Postdirection.


